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Die Rückseite

Die Sonntagsschullehrerin hatte die biblische Ge-
schichte fertig erzählt und stellte nun Fragen an 

die Kleinsten. »Was meint ihr, warum wohl liebt Gott 
uns alle so sehr?«, wollte sie wissen.

Eine Zeitlang blieb es still. Dann streckte die kleine 
Christina den Finger, und ohne den geringsten Zwei-
fel an der Richtigkeit ihrer Antwort kam es: »Weil er 
doch jeden von uns nur einmal hat.«

Was für eine einfache und doch tiefgründige Aus-
sage!

In der Bibel wird immer wieder mit aller Eindring-
lichkeit darauf hingewiesen, dass Gott an uns als 

Einzelnen größtes Interesse hat. Jeden von uns hat 
er wunderbar erschaffen – sozusagen als Original. 
Wer kennt nicht die tröstlichen Worte aus Jesu ei-
genem Mund:

»Werden nicht zwei Sperlinge für ein paar Pfennige ver-
kauft? Und nicht einer von ihnen wird auf die Erde fallen 
ohne euren Vater. Bei euch aber sind selbst die Haare des 
Hauptes alle gezählt. Fürchtet euch nun nicht! Ihr seid 
wertvoller als viele Sperlinge« (Mt 10,29–31).
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(aus: Kein Leben ohne Freude)

Warum liebt uns Gott so sehr?


